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1648 April 18 . , Solothurn A
SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN JEAN] DE LA BARDE AN AMMANN

[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG1

"Pour response a vostre lettre du 13 dont -Le vous remercie Je vous diray par

cellecy que J ' apprens par lettres [von Schultheiss und Rat ] de Lueeme qu’

entre la demande generalle qui m ’a esté faite joy [gemeint anlässlich der

gemeineidg . Tagsatzung in Solothurn vom 20 . /21 . Februar ] das pentions on S ’y

dispose a m ' en faire une particulière de la part de ce Canton , Si cela se

fait , je me laisseray entendre du peu que nous pouvons faire pour le present . "

Wie aber die [V] kath . Orte inzwischen von ihren aus Mailand zu¬
rückgekehrten Gesandten [Ulrich Dulliker und Arnold Stulz ] be¬
stimmt erfahren , stehe es um ihre dort diensttuenden Truppen -
[im speziellen um das Regiment Crivelli ] - noch um einiges
schlechter bestellt . Tatsächlich tue Frankreich alles , um wenig¬
stens dem eidg . Kriegsvolk einigermassen entgegenzukommen , "[et]
si nous avions moyen de faire icy ce que nous voudrions , jlz auroient une

entière Satisfaction " . So hoffe er denn , man habe für die einmalige

Lage , in der sich Frankreich durch den Krieg [mit dem Reich und
Spanien ] befinde , Verständnis . Sobald die wegen des Krieges er-



forderlichen riesigen Gelder wieder für andere Zwecke zur Ver¬

fügung stünden , werde man auch ihren Begehren wieder vermehrt

Rechnung tragen können.

1) Zuerst irrtümlich an Oberst [ Johann Heinrich ] Zumbrunnen in Uri adressiert.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
AH 38 , 247 - 248 - Blatt 247 V und 248 r  leer
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